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E D I T O R I A L

.und suchen sich ihre Opfer aus!

Als hier in den späten 60er Jahren die Gründung eines Wir möchten mehr
Schulpsychologischen Dienstes diskutiert wurde, äusserte sich als nur «Reparaturdienste
in einer Regionalzeitung ein Schreiber sehr akzentuiert zu im System» leisten.
dieser Absicht: «Und dann gehen sie (die Schulpsychologen)
in die Schulen und suchen sich dort ihre Opfer aus!» Man ^mag diese Warnung aus heutiger Sicht als wirklichkeitsfremd
oder gar als boshafte Unterstellung bewerten.

Ganz unproblematisch ist aber auch in unserer Zeit das

Bild und die Stellung der (Schul-)Psychologie in der Öffentlichkeit

noch nicht, stehen ihr doch viele vorerst distanziert und
skeptisch gegenüber.

Wir müssen uns in diesem Zusammenhang fragen, welche

Bilder denn über uns und durch unsere Tätigkeit bei den
Leuten entstehen.

Eines kennen wir gut, weil es uns selber lange Zeit in

unseren Möglichkeiten eingeschränkt hat - das Bild von
unserer Tätigkeit als Feuerwehr-Übung.

Mit den geänderten Voraussetzungen (Revision des SpD)
wird es uns möglich sein, mehr als nur «Reparaturdienste im
System» zu leisten. In Abwandlung des eingangs erwähnten
Zitats, wäre es schön, wenn jemand heute schreiben würde:
«Sie kommen in die Schulen und suchen zusammen mit den
Beteiligten nach neuen Perspektiven und Lösungen!»
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